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Ausgenommen ist natürlich der Schweizer Psalm, den wir 
mit der Stimmgewalt beider Chöre erschallen lassen.
Wenn Sie diese Zeilen lesen, ist der Ausblick allerdings 
bereits zum Rückblick geworden. 

Im November wollen wir, wie jedes Jahr, das Geburtstagssin-
gen für die Rüdlinger Seniorinnen und Senioren im Begeg-
nungszentrum gestalten.
Mit der Mitwirkung am Silvestergottesdienst werden wir das 
Vereinsjahr beschliessen.

Haben Sie Lust bekommen, bei uns mitzusingen? Nehmen 
Sie doch einfach Kontakt mit uns auf. Wir würden uns freuen, 
wenn Sie den Weg zu uns fänden.

Simone Hofstetter Tel.: 043 422 52 37
 simone.hofstetter@shinternet.ch
Detlef Harder  Tel.: 044 867 34 44   
 detlefharder@gmx.ch
Alle wichtigen Informationen finden Sie auch auf unserer 
website: www.rheinklang-ruedlingen.ch

Männerchor Buchberg

von Heinz Büchi

Rückblick
Bundesfeier bei der Kirche
Der Bericht dazu folgt in der nächsten Ausgabe.
Im Moment nur einige Zahlen dazu: Die Organisation dieser 
Bundesfeier erfordert rund 120 Einsätze à 2 Stunden = ein 
Total von 240 Stunden die zu leisten sind. Davon entfallen in 
etwa 40 Stunden auf das Einrichten des Festgeländes bei der 
Kirche, da hier die Infrastruktur für ein Fest in dieser Grösse 
fehlt. Ohne die Mithilfe des Gemischten Chores «Rheinklang 
Rüdlingen» könnte der Männerchor Buchberg diese Bundes-
feier nicht organisieren. Vorausgesetzt, dass einigermassen 
schönes Wetter herrschen wird, können wir auch mit einem 
finanziellen Gewinn für die beiden Vereinskassen rechnen. 
Ein Gewinn im kameradschaftlichen Bereich wird es so oder 
so sein. Die gemeinsame Organisation und die Verflechtung 
bei den Einsätzen führt automatisch zu chorübergreifenden 
Kontakten und das ist in der heutigen Zeit viel Wert. 

Chorprojekt des Kantonalen Chorverbandes am 
01. + 02. April 2017
Der Kantonale Chorverband Schaffhausen startet ein neues 
Chorprojekt. Eingeladen sind dazu alle Sängerinnen und 
Sänger von Chören des KCV SH, Kirchenchören oder sonst 
Interessierte, die irgendwann mal in einem Chor mitgesun-
gen haben und sich für das Projekt begeistern können.
Im Jahr 2014 wurde die für den KCV SH exklusiv kompo-
nierte Gospelmass für Chor und Blasorchester in Schaffhau-
sen welturaufgeführt.
Diese Gospelmass bringen wir wieder zur Aufführung, 
ergänzt mit einer Auswahl aus Andrew Lloyd Webber’s Musi-
cal «Jesus Christ Superstar» für Chor und JazzBand.

Unter dem Titel: «Thank you for the Music!» werden wir 
2017 zwei Konzerte aufführen.
Konzert 1: Samstag, 01. April im St. Johann SH
Konzert 2: Sonntag, 02. April Stadtkirche Stein am Rhein.
Die Proben beginnen am 26. Oktober 2016. Diese Proben 
werden an verschiedenen Wochentagen angesetzt. Den Pro-
benplan können Sie unter www.shkcv.ch herunterladen wie 
auch die Ausschreibung dazu. 
Anmelden können Sie sich unter der MailAdresse: 
gsmusikschaffhausen@gmx.ch
oder schriftlich:
Geschäftsstelle Musik Schaffhausen
Heinz Büchi, Hohlegasse 14, 8454 Buchberg
Der Projektbeitrag beträgt Fr. 120.00 und beinhaltet alle 
Noten und ein Abschlussfest.
Wir möchten gerne mit über 100 Sängerinnen und Sänger 
auftreten.

Ausblick
Zurzeit sind wir in Abklärung mit den Stadtberg-Musikanten 
für ein Sommerkonzert auf dem Gemeindehausplatz. Dieses 
könnte am 24. August oder am 7. September stattfinden. 
Sicher eine gute Gelegenheit, sich zu einem gemütlichen 
Abend im Kreise der Bewohner von Buchberg zu treffen. 
Beachten Sie dazu bitte die Flugblätter, die in alle Haushalte 
verteilt werden. 

Chränzli 2017
Vor den Sommerferien hat die Liederkommission des Män-
nerchores die Lieder für das Chränzli vom 18. März 2017 
bestimmt und das Programm festgelegt. Wenn Sie (gemeint 
sind Männer ab 18 Jahren) Lust haben, beim Projekt Chränzli 
2017 mitzusingen, so sind Sie dazu bei uns jederzeit will-
kommen. Wir starten mit dem Training im September. Von 
September bis März sind Sie als Projektsänger beitragsfrei 

und 100% Mitglied vom Männerchor, aber ohne Verpflich-
tung, diesem auch beizutreten. Zudem können Sie an allen 
Anlässen vom Chor teilnehmen.

Kommen Sie einfach an eine «Schnupperprobe» zu uns. Wir 
trainieren jeweils am Mittwochabend von 20:00 bis 21:45 in 
der oberen Aula des Schulhauses Buchberg.

Rainbowchor

von Nina Matzinger

Aufbauphase im Gospelchor
Wie auch die Fussballer vor der EM, bereitet sich der Rain-
bowchor auf die kommende Konzertreihe vor. Neue Lieder 
werden geübt und ältere aufgefrischt. 
Trotz aller Arbeit kam der Spass nicht zu kurz. Auf dem Pro-
gramm stand noch unser beliebter Grillabend im Juli. Wir 
hofften auf warmes, trockenes Wetter! Unser Gesang sollte 
Petrus milde stimmen.
Ende August werden wir wieder am Chilbisunntig den Got-
tesdienst begleiten und danach die Festwirtschaft führen. 
Bitte reservieren Sie sich dieses Datum. Es kommen Gross 
und Klein auf ihre Kosten!
Am 18. September sind wir zum vierten Mal in Altikon-Thal-
heim am Gospelgottesdienst zu Gast. Auch dies immer ein 
gutes «Training» vor unseren  Konzerten.

Unsere weiteren Auftritte:

28. August  Chilbisunntig
18. September Gospelgottesdienst in Altikon
30. Oktober Konzert in der Kirche Buchberg-Rüdlingen
5. November Konzert in Davos
6. November Gottesdienstbegleitung in Davos
13. November  Konzert im St. Johann in Schaffhausen
27. November Päcklisunntig
01. Dezember Event KSS Schaffhausen

Verein pro Gattersagi Buchberg

www.gattersagi.ch

Text und Bilder von Otto Weilenmann

Guscha hoch über Maienfeld – gelungener Vereinsaus-
flug
Die Teilnehmer sind überrascht: Beim Start in Buchberg am 
2. Juli ist es regnerisch, doch die SBB überholt das nasse 
Wetter und bei Sonne treffen wir Manfred Kuoni, unseren 
Gastgeber auf der Luzisteig. Bald geht es eine gute Stunde 
weiter zu Fuss, steil auf 1100 Meter hinauf. Manfred macht 
Taxidienst mit dem Landrover, damit auch weniger berggän-
gige Leute dabei sein können. Auf Guscha empfängt uns 
Monika zum Apéro, gefolgt von einem selber gekochten, 
herrlichen Mittagsmenue: Salat, feiner Braten mit Bohnen 
und «Härdöpfelstock mit eme Seeli voll Bratesoose» mit 
Dessert und Kafi. Jetzt ziehen auch hier Wolken auf. Bald 
geht es zur Sagi, die uns von Peter und Günter, zwei einge-

fleischten «Sagifäns» bis in jedes Detail erklärt wird. Im Tobel 
hinten wurde ein Stauwehr errichtet. Das Wasser kommt 
in einer Druckleitung auf die «moderne Turbine» und treibt 
die Einblattsäge an über eine ähnliche Transmission wie in 
der Gattersagi. Einzigartig ist der stufenlos verstellbare Vor-
schub, der einwandfrei funktioniert. Siebenschläfer haben im 
Winter die neuen Lederriemen angefressen, sodass teilwei-
ser Ersatz nötig wird. 

Bis 150 Einwohner haben einst in der Valsersiedlung Guscha gelebt
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Die Riemen aus Förderbandgummi aus dem Kieswerk der 
HASTAG in Wil blieben indes unbeschädigt und leisten 
weiterhin gute Dienste. Kaum zurück in der warmen Stube 
erreicht uns auch hier die Regenfront. Nach einer gemütli-
chen Plauderstunde heisst es Abschied nehmen. Herzlichen 
Dank an Monika und Manfred.

Heinz & Robert inspizieren den Hauptriemen der Guscha-Sagi

Riemenfrass der Siebenschläfer signiert von Gattersagibesuchern

Stufenloses Vorschubgetriebe an der Guscha - Sagi

Die Guschafahrer der Gattersagi mit dem Gastgeber-Ehepaar Kuoni am Ofen 
in der Stube

Schaffhauser Ferienpass
Am 3. August bietet die Gattersagi für den Schaffhauser 
Ferienpass ein Nachmittagsprogramm an. Die Kinder erle-
ben die Holzwerkstatt mit Erkennen verschiedener Baumar-
ten von Sepp Schneider, die Ausstellung «Strom seit 1912» 
und die bald 100 jährige Technik der Sagi. Schon oft sind 
Kinder zum zweiten oder sogar zum dritten Mal in Buchberg 
dabei. Hauptsächlich stammen sie aus Schaffhausen oder 
Neuhausen und einzelne aus dem übrigen Kanton.

Sepp Schneider misst die Grösse der Ferienpasskinder

Gattersagi Ferienpass: nach getaner Arbeit

Angebote in der Gattersagi Buchberg
1. Gattersagiführung mit Ausstellung und Sägen, ca. 1 ½ 
Stunden
Führung durch die Ausstellung «Strom seit 1912» mit Kurz-
film. Gezeigt wird die Produktion, die Verteilung und die 
Auswirkungen von Strom von damals bis heute. Schleifen 
der Sägeblätter, Erklären der Technik an der Gattersagi und 
einen Baumstamm sägen.
2. Gattersagiführung mit Ausstellung ohne Sägen, ca. 1 
Stunde
Führung durch die Ausstellung «Strom seit 1912» mit Kurz-
film. Gezeigt wird die Produktion, die Verteilung und die 
Auswirkungen von Strom von damals bis heute. Schleifen 
der Sägeblätter, Erklären der Technik an der Gattersagi ohne 
sägen.
Ergänzende Angebote zu den Führungen in der Gattersagi: 
nach Absprache
- Apéro mit Snacks
- Apéro mit Speckzopf
- Apéro mit Zvieriplättli
- Kaffee mit Kuchen
Zusätzliche Angebote in der näheren Umgebung: nach 
Absprache
- Buchberg - Dorfführung Buchberg
- Weitblick - Führung um oder über den Hausberg Hurbig
- Rebe und Wein - Rebbergführung mit Weindegustation
- Kelten und Natur – Der Keltenwall, die Rheinhalden und 
der südlichste Weiler im Kanton

9. Sagifisch, am Sonntag 23. Oktober von 11-17 Uhr, 
Festwirtschaft mit Fischknusperli, Ausstellung: 
«Strom seit 1912», Sägebetrieb, Gattersagikino, Holz-
werkplatz 
Fischknusperli gibt es auch am Samstag, 22. Okt. von  
17-20 Uhr. Machen Sie sich Ihren Agendaeintrag für den 
legendären Sagifisch!  

Das Handwerksmuseum «Gattersagi Buchberg» mit der 
Ausstellung «Strom seit 1912»  öffnet bei Bedarf. Anfragen 
für Führungen gemäss Angebot können per Internet «info@
gattersagi.ch» oder bei Robert Kern, Präsident, per Telefon 
044 867 30 21 angemeldet werden.

Gattersagisplitter
Artenreichtum für eine vielseitige Pflanzen- und Tierwelt
Eine interessante Grenze wurde in diesem Jahr überschrit-
ten. 23 Gräser-, 7 Kleearten und über 70 Wildblumen, nebst 
einigen Moos-und Flechtenarten besiedeln die vergleichs-

weise kleinen Flächen um die Gattersagi herum. Das ergibt 
über 100 Arten total. Gepflegt wird von Hand, was in diesem 
wüchsigen Jahr eine besondere Herausforderung darstellt 
und zeitweise aus dem Ruder läuft. Wollen Sie wissen was 
da wächst, blüht, kriecht und fliegt? Fragen Sie uns, gerne 
sind wir bereit, die Rätsel hinter dem den artenreichen Pflan-
zenbestand zu lüften. 

Pflanzenliste um die Gattersagi Buchberg
Deutsch   Lateinisch

Gräser, Gramineen, 23 Arten
Ackerquecke  Agropyron repens
Aufrechte Trespe  Bromus erectus
Dach-Trespe  Bromus tectorum
Englisch-Raigras  Lolium perenne
Fioringras  Agrostis gigantea
Flechtstraussgras  Agrostis stolonifera
Fromental, Glatthafer Arrhenatherum elatius
Gemeine Rispe  Poa trivialis
Geruchgras  Anthoxantum odoratum
Goldhafer  Trisetum flavescens
Honiggras  Holcus lanatus
Italienisch-Raigras Lolium multiflorum
Jährige Rispe  Poa annua
Kammgras  Cynosurus cristatus
Knaulgras  Dactylis glomerata
Lägerrispe  Poa supina
Rohrschwingel  Festuca arundinacea
Rotschwingel  Festuca rubra rubra
Schafschwingel  Festuca ovina
Timothe   Phleum pratense
Weiche Trespe  Bromus mollis
Wiesenschwingel  Festuca pratensis
Wiesenrispe  Poa pratensis

Kleearten, Leguminosen, 7 Arten
Esparsette  Onobrychis vicifolia
Fadenklee  Trifolium dubium
Gelbklee   Medicago lupulina
Rotklee   Trifolium pratense
Schotenklee (Horn-) Lotus corniculatus
Weissklee  Trifolium repens
Wundklee  Anthyllis vulneraria

Wildblumen, Kräuter >73 Arten (Liste vorhanden)
Moose, Flechten > 5 Arten 




